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Auf ein
Wort
Von Obmann
Herbert Pfeiffer

W eihnachten nähert
sich  mit  Riesen-

schritten, der Advent ist
uns allen für die Besorgung
der Geschenke für unsere
Liebsten wieder einmal zu
kurz geworden. Da bleibt
leider der Sport auf der

Strecke. Doch der Advent
und die Feiertage vergehen
rasch, dann erhofft sich
der CLUB wieder reges
Interesse am Klubbetrieb
und auch an der Teil-
nahme am Mittwoch-
Training. Der Erfolg unse-
rer Kleinbrett-Mannschaft
sollte als Ansporn dienen.

U nd mit der Hoffnung
auf ein besinnliches

Weihnachtsfest und ruhige
Feiertage wünsche ich
Euch und Euren
Angehörigen einen guten
Rutsch, alles Gute und
Gesundheit im neuen Jahr.
Und selbstverständlich in
den kommenden Turnie-
ren viel sportlichen Erfolg.

8:8 Partiepunkte und 2:2 Match-
punkte.

Trotz  der  kurzen  Zeit,  in  der
in unserem CLUB auch die
Kleinbrett-Turniere ausgetragen
werden, zeigt unser Team hervor-
ragendes KB-Billard und steht
absolut verdient an der Spitze der
Bundesliga-B2-Tabelle.

Halbzeit-Führung
der Floridsdorfer
in der Bundesliga

Großartige Mannschaftsleistung am ıKleinen„

Floridsdorf  (p. w.). - Nach fünf Begegnungen
in der Bundesliga B2 am Kleinbrett liegt das Team
des 1. FBC an der Tabellenspitze. Trotz der
Niederlage gegen WBA 2 ist unsere Mannschaft bei
Halbzeit auf Platz 1.

Das Kleinbrett-Team unseres
CLUBS überzeugte mit seiner
überragenden Heimstärke. In
den drei Spielen erreichten unse-
re Spieler 20:4 Partiepunkte und
6:0 Matchpunkte. 

Ausgeglichen gehen die Spiele
auswärts aus: Dem Sieg über
Bruck/Leitha 1 folgte die
Niederlage gegen WBA 2, trotz-
dem gelangen der Mannschaft

Die erfolgreiche Floridsdorfer Kleinbrett-Mannschaft

Fortsetzung auf Seite 2
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Das Training
Jeden Mittwoch von

17.30 bis 19.30 Uhr gibt
es wie bisher ein
Training, welches
sowohl  für  Serien-
spieler (wie auf dem
Bild rechts Hans
Macholan)   wie   auch
für  Dreibandakteure
empfehlenswert ist. Die
Teilnahmegebühr be-
trägt geringe € 4,-.

Für die Analyse von
Haltungs- und Stoßfeh-
lern (auch Ewald-

Schwung genannt)  gibt
es  das Videotraining, die
Termine vereinbart man
mit Herbert Pfeiffer. Die
Gebühr für dieses auf-
wändige   Spezialtraining
beträgt € 6,-.

Halbzeit-Führung des
Floridsdorf-KB-Teams

In Cadre 35/2
keine Chance
für Floridsdorf

Fortsetzung von Seite 1

Das sind die erfreuli-
chen Ergebnisse der
Bundesliga-Mannschaft
aus fünf Begegnungen
kurz zusammengefasst.

Hans Macholan spielte
in der Freien Partie,
errang vier Siege bei einer
Niederlage, der Gesamt-
durchschnitt beträgt
14,651.
Rudi Rammer spielte in

der Cadre 35/2, gewann
alle fünf Partien, und
sein Gesamtdurchschnitt
beträgt 13,157.
Gerhard Brabatsch war

der Floridsdorf-Spieler,
der im „geliebten“ Ein-
band antreten mußte,
erreichte in 143
Aufnahmen immerhin
434 Punkte, was einen
Durchschnitt von 3,034
ergibt.

Last but not least wird
auch unser Dreiband-
Crack Willi Destefani
beschrieben, der mit sei-
nem einmaligen „Ersatz“
Straka in 222 Aufnahmen
175 Punkte erreichte, was
einen  Durchschnitt von
0,788 bedeutet.

Gratulation und alles
Gute für die 2. Halbzeit.

Das Finale der 4. Klasse
Cadre 35/2 am Kleinbrett
erreichte vom 1. FBC

Gottfried Brandstetter. Von sie-
ben Teilnehmern wurde er 6.,
(GD 2,657, BED 5,000), Sieger
wurde Rudolf Antl vom Billard
Club West-Wien mit GD 2,838.
Zweiter war Gerhard Schmied
vom 1. Herzogenburger Billard
Club, Heike Hingerl vom Grazer
Billardklub Raaba überspielte
sich als Drittplatzierte mit einem
GD von 3,746.

In der Vorrunde der 3. Klasse
mit GD von 3 bis 6 spielten
vom 1. FBC Karl Schauer und

Peter Waglechner und Friedrich
Olejak vom 1. Mariahilfer
Billardklub. Sieger und Über-
spieler mit einem GD von 6,060
wurde Olejak, 1. wurde
Waglechner mit einem GD von
4,777 und einer schönen HS von
46, 2. wurde Schauer mit GD
3,616, kein FBC-Spieler fährt zu
ZwR und Finale. 

Mit Bedauern erreichte
uns die Nachricht, daß

Herr
Otto Hitzinger

langjähriger Billardkollege
und vielen lieber Freund,

am Sonntag,
dem 11. November 2012,

im 75. Lebensjahr
verstorben ist.

Vorstand des 1. FBC
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Frohe Weihnachten und
alles Gute im neuen Jahr
wünscht allen Mitgliedern 
und deren Angehörigen 

der Vorstand des 1. FBC

Dreiband-Mannschaft
aus Floridsdorf startet
im Unteren Play-Off!

Fünf starke Mannschaften aus
den  östlichsten  Bundesländern
bestritten  in  der  Gruppe  A   der
1.  Bundesliga das Turnier der
Dreiband-Mannschaften um die
Teilnahme am Oberen Play-Off.

Teilnehmer  waren  die  Wie-
ner   Billard   Assoziation,     der
1. Pottendorfer BSK, BC Elite
Wien, Eisenstädter BC und
unser 1. Floridsdorfer BC.

Die  Spieler  unseres  Teams
waren Wilhelm Destefani,

Wolfgang Straka, Gerhard
Brabatsch und Manfred
Großkopf. Sie schlugen sich
beachtlich gegen österreichische
Größen wie Herbert Szivacz
(BED 1,428), Andreas Horvath
(BED 1,379) oder Arnim Kahofer
(BED 1,111) und ausländische
Gastspieler mit hohem interna-
tionalem Niveau, die von einigen
Klubs verpflichtet wurden:
Namen wie Torbjörn Blomdahl

(bei BC Elite Wien),
Marco Zanetti (BLZ
Innsbruck) oder Martin
Horn (BSK Union) sind
allen Vereinsbillard-
spielern  ein Begriff.

So erreichten das
Obere Play-Off aus
Gruppe A die Mann-
schaften der WBA und
Pottendorf, aus der
Gruppe B waren es die

Teams von Union und
der Leopoldstadt.

Das Untere Play-Off
bestreiten vom 1.-3. Feb.
2013 die Teams aus
Eisenstadt und Florids-
dorf aus der Gruppe A
und Innsbruck und Mar-
gareten aus Gruppe B.
Ein Klassenerhalt unse-

res Teams wäre überra-
schend und sensationell.

Schon der Aufstieg
aus der 2. Bundes-
liga Dreiband der
Mannschaften am

Großbrett war für Florids-
dorf ein großartiger Erfolg.
Doch im Vorfeld war auch
das Erreichen eines Obe-
ren-Play-Off-Platzes von
den 1.-FBC-Spielern als
sehr unwahrscheinlich
angesehen worden.
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Geburtstage
Wir wünschen den
Mitgliedern Peter Handl,
Rainer Höglinger, Manfred
Mottl, Peter Wagner und
Johann Wielander im
Dezember und Gerhard
Brabatsch, Manfred Schiller,
Wolfgang Schmidt und
Salvatore Trovato im Jänner
alles Gute zum Geburtstag
und die besten Ergebnisse
bei den kommenden
Turnieren.

MATCHBILLARD
7. 1. bis 13. 1. 2013: Cadre
47/2, Vorrunde 3. Klasse, GD
bis 1,999, Nennschluß (NS)
ist der 19. 12. 2012.
7. bis 13. 1.: Sonderklasse
Dreiband, NS 19. 12. 2012.
14. 1. bis 20. 1.: ÖSTM
Dreiband, NS 19. 12. 2012.
21. bis 27. 1.: Cadre 47/2,
Finale 3. Klasse, NS 21. 1.
21. bis 27. 1.: Nationalklasse
Freie Partie, NS 16. 1.
28. 1. bis 3. 2.: Cadre 47/2,
Vorrunde 2. Klasse, GD 2 bis
3,999, NS 23. 1.

KLEINBRETT
14. bis 20.1.13: Cadre 52/2,
Qualifikation, GD 0-6, Nenn-
schluß 8. 1.
21. bis 27. 1.: Cadre 35/2,
Vorrunde + Finale 1. Klasse,
GD 12 bis 18, NS 15. 1.
21. bis 27. 1.: Einband, Vor-
runde + ZwRunde  3. Klasse,
GD 0 bis 2, NS 15. 1.
28. 1. bis 3. 2.: Einband
Finale 3. Klasse, NS 15. 1.

Termin-
Kalender
für die Saison 2012/2013

Dreiband-Vorrunde
der 2. Klasse ohne
1.-FBC-Finalisten!

Schon Ende Oktober fand die
Vorrunde der 2. Klasse Drei-
band am Großbrett in unserem
Klub statt. Berechtigt waren die
Spieler, die einen General-
durchschnitt von 0,4 bis 0,499
zu Buche stehen haben.

Gerhard  Brabatsch,  Man-
fred Großkopf und Kurt Wanko
ritterten mit Oswald Luksch
aus der Leopoldstadt um die
Finalteilnahme.

Brabatsch  erreichte  einen

GD von 0,380 und einen
Besten Einzeldurchschnitt von
0,460 bei einer HS von 4, er
wurde Zweiter.
Auf dem dritten Platz lande-

te Großkopf mit einem GD von
0,293, Vierter wurde Wanko
mit GD 0,273, die beiden
trennten sich unentschieden
mit einem DS von 0,340.

Sieger und Finalteilnehmer
wurde Oswald Luksch mit
einem GD von 0,386.
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